
Liebe Malterser
liebe Malterserinnen   
 
Ich bin nun seit Februar 2010 die neue Präsidentin 
der CVP Malters. Mich interessieren politische Dis-
kussionen und ich finde es toll, dass wir Bürger in 
unserer direkten Demokratie gefordert sind, unse-
re Ideen und Sichtweisen einzubringen. Das mache 
ich sehr gerne und stelle meine Dienste der CVP 
Malters zur Verfügung.

Als Familienfrau und Bäuerin freue ich mich auf vielfältige Diskussionen 
innerhalb der verschiedenen Gremien und hoffe mit dem aktiven Parteilei-
tungsteam im Namen der CVP etwas in Malters zu bewegen. 

Lisbeth Furrer-Bircher

Die CVP Malters verfügt über ein motiviertes Par-
teileitungsteam das sich wie folgt zusammensetzt:

Lisbeth Furrer-Bircher, Erwin Bachmann, Daniel Müller, Ruth Schwarz-Zemp, 
Erwin Vogel, Ruth Zemp-Thalmann.

Gemeinsam wollen wir aktuelle Themen von Malters angehen, interessante 
Veranstaltungen durchführen, offen und sachlich informieren, aber auch qua-
lifizierte und interessierte Personen für Arbeitsgruppen, Kommissionen und 
Ämter suchen. 

Ihre Mitarbeit und Ihr Mitdenken ist gefragt:

Wir wollen den Puls von Malters spüren. Darum sind wir auch auf Sie an-
gewiesen. Melden Sie sich, wenn Themen „in der Luft“ sind, oder Sie gerne 
in Arbeitsgruppen oder Kommissionen mitarbeiten möchten. Eine politische 
Mitarbeit schafft interessante tiefere Einblicke in die Zusammenhänge unse-
rer Gesellschaft. Sachbezogene und konstruktive Politik macht uns Freude.
Wir werden themenbezogene Arbeitsgruppen einberufen, um aktuelle Fragen 
zu diskutieren. Damit wollen wir mit fundierten Stellungsnahmen und Ide-
en zur Weiterentwicklung unserer Gemeinde beitragen. Weitere Infos unter 
www. cvp-malters.ch

Danke Hanspeter Bucher
Per Ende 2009 ist Hanspeter Bucher als Prä-
sident der CVP Malters zurückgetreten und 
an der Parteiversammlung vom Februar 2010 
verabschiedet worden. Hanspeter hat die CVP 
Malters während sieben Jahren mit sehr viel 
Einsatz und Engagement geführt. Dafür dan-
ken wir ihm auch an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich.   CVP Malters

Meine Motivation:
- die anspruchsvollen Aufgaben im Spannungsfeld der kirchlichen 

und weltlichen Anforderungen konstruktiv anzugehen.
- mit meinen Erfahrungen in der Finanzplanung einen Beitrag zu 

leisten, um die vorhandenen finanziellen Mittel der Pfarrei opti-
mal einzusetzen.

- die Nähe zur Pfarrei Malters
- mich weiterhin in einem Team lösungsorientiert einzubringen.
Gerne würde ich mich in Zukunft aktiv an der Gestaltung der Kirch-
gemeinde Malters beteiligen. 
Für Ihr Vertrauen und Ihre Stimme danke ich Ihnen herzlich.
Felix Engel

Verheiratet, 4 Kinder

Bankangestellter, Privatkundenberater   
UBS Malters

In der Freizeit spiele ich Fussball, fahre Ski und 
treibe allgemein gerne Sport.

Wahl in den Kirchenrat, 30. Mai 2010

Felix Engel-Bucher
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Unsere Kandidaten Thomas Zimmermann als Kirchenrat und Reto 
Burkhardt als Kirchenratspräsident und Kirchenrat wurden im ersten 
Wahlgang mit sehr guten Resultaten gewählt. Die CVP gratuliert ihnen 
herzlich und wünscht viel Freude und Bereicherung im Amt.
Felix Engel hat die Wahl sehr knapp verpasst. Auf Grund des guten 
Wahlresultates, seiner beruflichen Qualifikation und persönlichen Mo-
tivation unterstützt die CVP seinen Entscheid in den zweiten Wahlgang 
zu ziehen. Felix Engel ist unserer Pfarrei sehr verbunden und will sein 
Wissen aktiv einbringen.
Unterstützen Sie Felix Engel in den zweiten Wahlgang.



Aufteilung Steuerertrag
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juristische Personen
Unselbständigerwerbende
Selbständigerwerbende
Landwirtschaft

Weitere Gemeindevorlagen 
Bestellung der Externen Revisions-
stelle: Gemäss Gemeindeordnung muss 
die externe Revisionsstelle jährlich durch die 
Stimmberechtigten festgelegt werden. 
Die CVP empfiehlt Annahme des Antrags

Umzonung des ehemaligen Bürger-
heims Witenthor in eine Sonderbau-
zone: 
Die Gebäude des ehem. Bürgerheims Witen-
thor sollen zusammen mit einer Fläche von 
9834 m2 Land in eine Sondernutzungszone 
umgezont werden. Diese Umzonung soll es 
ermöglichen in den bestehenden Gebäuden 
Wohnungen zu realisieren und zusätzlich 
Garagen und Pferdeboxen zu erstellen. Der 
Grossteil der Fläche soll grün bleiben und für 
die Pferdehaltung bereitgestellt werden. Die 
Umzonung ist die Voraussetzung, dass die 
Gebäude verkauft werden können. 

Die CVP empfiehlt der Umzonung zuzu-
stimmen

Ermächtigung des Gemeinderates 
zum Verkauf der Liegenschaft 
„ehemaliges Bürgerheim Witenthor“: 
Das ehemalige Bürgerheim soll für Fr. 1.6 
Mio verkauft werden. Der bestehende Miet-
vertrag mit der Caritas wird durch den Käu-
fer übernommen und längstens bis Ende 
2012 weitergeführt. 
Die CVP empfiehlt dem Verkauf zuzustimmen

Abstimmungswochenende
12./13. Juni 2010
Die CVP Malters hat entschieden keine 
Parteiversammlung durchzuführen, weil 
der Gemeinderat am 27. Mai 2010 eine 
Orientierungsversammlung durchführt. 
Wir publizieren an dieser Stelle unsere 
Meinung und Sichtweisen zu den Gemein-
devorlagen.

Rechnung 2009
Die Arbeitsgruppe Finanzen der CVP Mal-
ters, unter der Leitung von Hans Stübi, hat 
sich mit der Rechnung auseinandergesetzt.

Bericht Hans Stübi 
Die Rechnung 2009 hat mit einem Er-
tragsüberschuss von Fr. 3,45 Millionen 
abgeschlossen. Budgetiert war ein klei-
ner Aufwandüberschuss. Zu diesem sehr 
erfreulichen Resultat haben vor allem die 
höheren Steuereinnahmen beigetragen, 
obwohl der Steuersatz in den letzten Jah-
ren um 3 Zehnteleinheiten reduziert wur-
de.

Dank den guten Abschlüssen in den ver-
gangenen Jahren konnten die Gemein-
definanzen saniert werden. Wir sind der 
Meinung, dass Malters heute eine gute 
Ausgangslage besitzt, um sich weiter po-
sitiv zu entwickeln. Mit weiteren Investi-
tionen in zeitgerechte Infrastruktur soll 

mit dem Wachstum Schritt gehalten wer-
den. Malters soll attraktiv für Familien mit 
gutem Einkommen, sowie für Einwohner 
nach der Familienphase sein. 
Die zahlreichen Vereine welche sich vor al-
lem in der Jugendarbeit engagieren, sollen 
entsprechend unterstützt werden. 

Kontinuierliche Steuersenkungen sind 
verantwortungsvoll weiterzuführen, denn 
tiefe Steuern können auch negative Aus-
wirkungen auf die Miet- und Bodenpreise 
sowie auf unsere Dorfkultur haben. 

Die nachstehende Graphik zeigt, dass die 
Steuereinnahmen von Malters auf die ver-
schiedenen Einkommensklassen und Steu-
erzahler breit diversifiziert sind.

Ertrag Laufendes Jahr: Vergleich Rechnung/Budget
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Budget Rechnung Steuerfuss

Verteilung Gesamt-Steuerertrag
auf verschiedene Einkommensklassen
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juristische Personen Unselbständigerwerbende
Selbständigerwerbende Landwirtschaft

Bauabrechnung über die Sanierung 
inklusive Erdbebenstabilität und 
Gruppenräume der Schulanlage 
Muoshof 1: 
Der Trakt 1 des Schulhauses Muoshof 
wurde umfassend erneuert und energe-
tisch saniert. Die Stimmberechtigten ha-
ben diesem Vorhaben mit einem Sonder-
kredit zugestimmt. Die Bauabrechnung 
liegt nun vor und schliesst mit einem 
Mehraufwand von Fr. 156‘907.45 auf-
grund von zusätzlichen brandtechnischen 
Auflagen und zusätzlichen Akustikmass 
nahmen für den Musikschulunterricht. 
Die CVP empfiehlt der Bauabrechnung 
zuzustimmen

Kantonale Vorlagen

Parolen CVP Kanton Luzern

NEIN zur Volksinitiative 
„Ja zur Luzerner Naturheilkunde – für 
Qualität und Kompetenz“ und 
JA zum Gegenvorschlag des Kantonsrates
Stichfrage: GEGENVORSCHLAG 

JA zum Gesetz über die Förderung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts

JA zur Sanierung und Erweiterung Berufs-
fachschule in Sursee

NEIN zur Volksinitiative „Für faire Prämi-
enverbilligung“ und 
JA zum Gegenvorschlag des Kantonsrates
Stichfrage: GEGENVORSCHLAG

Die CVP ist erfreut über den Rechnungs-
abschluss und empfiehlt die Rechnung 
zur Annahme.


